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Austausch-Abenteuer in Solihull
MAIN-TAUNUS-SCHULE Eine wunderschöneWoche in England

HOFHEIM. Am Freitag, 24.
März, begann unser Aus-
tauschabenteuer am Flugha-
fen in Frankfurt. Wir, das sind
16 Schülerinnen und Schüler
der Jahrgangsstufe 9 der MTS
und Frau te Molder. Nach
dem Besuch der englischen
Gäste letzten Dezember sind
viele Freundschaften entstan-
den, und so konnten wir es
kaum erwarten, unsere Part-
ner wiederzusehen und natür-
lich deren Familien kennen-
zulernen. In England wurden
wir sehr herzlich empfangen
und starteten in das Wochen-
ende.
Am Samstag gingen ein paar

in die Trampolinhalle, nach
Birmingham ins riesige Shop-
pingcenter oder in das Cadbu-
ry-Schokoladenmuseum. Alle
unternahmen so viel mit den
Gastfamilien, dass man
abends müde ins Bett fiel.

Der Muttertag
wird groß gefeiert

Der Sonntag war sehr be-
sonders, da in England Mut-
tertag war und man ihn dort
sehr groß feiert. Wir machten
trotzdem Ausflüge, zum Bei-
spiel zu „Warwick Castle“
oder nach Stratford mit
einem Rundgang durch
Shakespeare’s Birthplace. Am
Abend wurde dann mit der
Familie Muttertag gefeiert.
Nach einem wunderschö-

nen Wochenende trafen wir
uns alle auf dem Schulhof
der Heart of England School
wieder und erzählten über

unsere Erlebnisse. Doch für
uns war es etwas komisch,
dass alle die Uniformen tru-
gen, nur wir nicht. Denn so
wurden wir von allen ange-
sprochen und mussten zei-
gen, wie gut unser Englisch
ist. Nach der ersten Schul-
stunde trafen wir uns und fuh-
ren nach Coventry. Wir ha-
ben die Kathedrale besichtigt,
die im zweiten Weltkrieg von
deutschen Fliegern zerstört
wurde. Nun steht die alte Ka-
thedrale neben der neuen, als
Mahnmal, dass so etwas nicht
noch einmal geschehen darf.
Danach hatten wir Freizeit

und besorgten Geschenke für
unsere Freunde und Familien.
Am nächsten Tag mussten

wir den ganzen Tag in die
Schule gehen. Die Schulstun-
den dauern 60 Minuten, und
man hat fünf Stunden an
einem Tag. Wir fanden es sehr
schön, dass wir am Unterricht
teilnehmen durften und so
auch unser Englisch verbes-
sern konnten. Beim Lunch sa-
ßen wir bei den Freunden
unserer Austauschpartner
und lernten sehr viele nette
Leute kennen.
An unserem letzten richti-

gen Tag in England machten

wir einen sehr großen Aus-
flug. Wir fuhren alle gemein-
sam in die Harry Potter Stu-
dios nach London. Die gan-
zen originalen Filmsets zu se-
hen war atemberaubend. Vie-
le machten Bilder auf den flie-
genden Besen oder Videos in
der Bahn. Auch wenn man
kein großer Harry Potter Fan
war, hat es einem gut gefallen.
Am Abend aßen wir alle zum
Abschied Fish and Chips.
Am Donnerstag trafen wir

uns schon früh am Flughafen.
Der Abschied ist vielen
schwer gefallen, und es flos-
sen auch ein paar Tränen.

Aber wir versprachen uns al-
le, in Kontakt zu bleiben.
So ging eine wundervolle

Woche in England viel zu
schnell zu Ende. Alle würden
noch einmal nach England
fliegen.
Nun wollen wir uns im Na-

men aller Austauschschüler
ganz herzlich bei Frau te Mol-
der bedanken, die diese Zeit
unvergesslich gemacht hat,
beim Main-Taunus-Kreis, bei
Frau Buse-Stephan, bei der
Heart of England School und
Frau Chauhan, denn ohne sie
wäre diese tolle Woche nicht
möglich gewesen.
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Einbrecher treiben
ihr Unwesen

MARXHEIM (red). In der
Nacht auf Dienstag brachen
unbekannte Täter gleich in
zwei Mehrfamilienhäuser in
Hofhhf eim-Marxheim ein und
erbeuteten mehrere Hundert
Euro Bargeld. In der Theodor-
Körner-Straße hebelten die
Einbrecher die Terrassentür
einer Erdgeschosswohnung
auf und ließen Bargeld mitge-
hen, das sie in einer Handta-
sche in der Wohnung fanden.
Auch in der Eichendorffstraße
ließen die Kriminellen Bargeld
mitgehen, das sie in der Erdge-
schosswohnung gefunden hat-
ten. Zuvor hatten die Unbe-
kannten ein Fenster im Erdge-
schoss aufgehebelt und sich so-
mit Zutritt zu der Wohnung
verschafft. Der Gesamtscha-
den der beiden Taten beträgt
circa 2500 Euro. Hinweise zu
den Einbrüchen nimmt die
Kriminalpolizei in Hofhhf eim,
Kommissariat 21/22, unter der
Telefonnummer (06192)
2079-0 entgegen.

BLAULICHT

Portemonnaie
aus Auto geklaut
HOFHEIM (red). Die Erfah-

rung, dass man ein Portemon-
naie lieber nicht im Auto lie-
gen lässt, musste zwischen
Montagabend und Dienstag-
mittag ein Mann in der Biener-
straße in Hofhhf eim machen.
Unbekannte Täter verschafften
sich auf bisher unbekannte
Weise Zutritt zu dem schwar-
zen Audi A8 und ließen den
Geldbeutel, samt Inhalt, mitge-
hen. Der Beuteschaden beträgt
circa 100 Euro. Die Kriminal-
polizei in Hofhhf eim, Kommis-
sariat 21/22, hat die Ermittlun-
gen aufgenommen und bittet
Zeugen oder Hinweisgeber,
sich unter der Rufnummer
(06192) 2079 - 0 zu melden.

Die deutsche Gruppe vor den Harry Potter Studios in London. Foto: Main-Taunus-Schule

Von Amelie Späth und
Michelle Bäder (9d)

In der heutigen Ausgabe der
Hofheimer Zeitung liegt ein
Prospekt von Media Markt
Wiesbaden bei, um dessen Be-
achtung wir bitten.

BEILAGENHINWEIS

Feuerwerk
im Freizeitpark

KRIFTEL (red). Anwohner
haben sich am Freitag gegen
22.40 Uhr über Jugendliche
beschwert, die nachts im Krif-
teler Freizeitpark Feuer-
werkskörper abfeuerten.
Zwar hatten die Jugendlichen
sich vor Eintreffen der Poli-
zei entfernt, konnten aber
teilweise noch in der Nähe
angetroffen werden.
Bei einer Kontrolle der

Rucksäcke konnten die
Beamten weitere Feuerwerks-
körper, sogenannte Bengalos,
auffinden. Da die Jugendli-
chen keine Erlaubnis für die-
se Art von Pyrotechnik vor-
weisen konnten, wurde sie si-
chergestellt. Wegen des Besit-
zes und des Verdachtes des
Abbrennens wird nun gegen
die Jugendlichen ermittelt.
Die Polizei warnt immer

wieder vor dem Abrennen
solcher Feuerwerkskörper.
Zum einen können hierdurch
Tatbestände einer Ordnungs-
widrigkeit oder Straftat er-
füllt werden, zum anderen
bergen der meist unsachge-
mäße Gebrauch und die feh-
lende Ausbildung in diesem
Bereich ein hohes Gefähr-
dungs- und Verletzungspoten-
zial für den Benutzer und Un-
beteiligte.

Musikalischer
Gottesdienst

WALLAU (red). Am Kar-
freitag, 14. April, um 10 Uhr
ist die evangelische Gemein-
de Wallau eingeladen zu
einem musikalischen Gottes-
dienst, in dem das Gedenken
an Jesu Kreuzestod im Mit-
telpunkt steht.
Der Kirchenchor gestaltet

mit einem kleinen Orchester
zusammen Teile aus der
Matthäuspassion von Jo-
hann Sebastian Bach, als So-
list wirkt Manfred Herr-
mann mit. Die musikali-
schen Teile werden durch
Lesungen aus der Leidensge-
schichte nach Matthäus er-
gänzt.
Der Abendmahlsgottes-

dienst endet mit der Lesung
von Tod Jesu am Kreuz.
Symbolisch verlöscht dann
die Osterkerze und das
Kreuz wird als Zeichen der
Grabesruhe mit einem
schwarzen Tuch verhängt,
teilt die Kirchengemeinde
mit.

KURZ NOTIERT

Natur erleben und künstlerisch umsetzen
CARITAS Osterferienfreizeit der Familie Marxheim ist ein voller Erfolg

MARXHEIM (red). Ein buntes
Programm erwartete die 17 an-
gemeldeten Kinder bei der Os-
terferienfreizeit der Familie
Marxheim, einem Stadtteilpro-
jekt des Caritasverbandes
Main-Taunus e. V. Natur erle-
ben und künstlerisch umsetzen
– das war das Motto. Finanziel-
le Unterstützung kam in die-
sem Jahr von der Clément-Stif-
tung und der „Modellregion In-
klusion“. Bei wunderbarem
Frühlingswetter machten sich
die Kinder, davon sieben
Flüchtlingskinder, am Montag
auf zur Schatzsuche in das
Marxheimer Wiesenwäldchen.

Schatzsuche
im doppelten Sinne

„Schatzsuche“ im doppelten
Sinne: Zum einen sollten „Na-
turschätze“ gesammelt werden,
um sie am Folgetag mit dem
Marxheimer Künstler Manfred
Schymonski in eine zauberhaf-
te Fantasielandschaft zu ver-
wandeln. In drei Gruppen folg-
ten die Kinder dabei den An-
weisungen von Hans Conradi,
der richtige kleine „Schätze“

versteckt und so den erlebnis-
reichen Weg vorbereitet hatte.
Große Begeisterung brach aus,
als sich zeigte, dass in den ge-
fundenen Walnüssen kleine
Halbedelsteine versteckt wa-
ren. Natürlich wurde auch der
süße Schatz nicht verachtet.
Am Dienstag und Donnerstag

entstanden dann die kleinen
wunderbaren Werke aus Gips.
Dazu trafen sich alle Beteilig-
ten auf dem Gelände an der
Marxheimer Pieta. Das Deut-
sche Rote Kreuz Marxheim
zeigte sich überaus kooperativ
und stellte seine Räumlichkei-
ten zur Verfügung, so die Ver-
anstalter. Zum Glück spielte
das Wetter so großartig mit,
dass die Freizeit komplett im
Freien stattfinden konnte. Die
am Dienstag gefertigten Kunst-
landschaften mit Pinguinen,
Elefanten und vor allem gro-
ßen Spinnen aus Naturmateria-
lien, Gips und Farbe wurden
am Donnerstag abschließend
bearbeitet und fertig gestellt,
um sie mit nach Hause zu neh-
men.
Mittwochs besuchten 15 Kin-

der und fünf Betreuer die
„Ponyzwerge“ in Sindlingen.

Dorthin transportiert wurden
die Kinder unter anderem mit
dem neuen Bus der Senioren-
NachbarschaftsHilfe e.V. Eini-
ge Kinder hatten erstmals di-
rekten Kontakt zu Tieren, und
nicht nur zu den Ponys. Ziegen,
Hühner und ein äußerst braver
Hund dienten zum Anschauen
und Anfassen. Zahlreiche klei-
ne Experimente sollten den
Kindern die Hühner, ihr Leben
und ihre Produkte (Eier!) nä-
herbringen. Ein Picknick auf
einer großen Wiese rundete
den erlebnisreichen Tag ab.
Ein Glück war es, dass die

Marxheimer Schule ebenfalls
ihre Räumlichkeiten zur Verfü-
gung stellte. Hier konnten die
Kinder zwischendurch toben,
Fußball oder Tischtennis spie-
len und zum Abschluss sogar
die circa 100 Bilder der Oster-
ferienfreizeit angucken, die Es-

ther Mundhenke, die Projekt-
leiterin der Familie Marxheim,
während der vier Tage aufge-
nommen hatte.

Jugendliche Betreuer sorgen
für reibungslosen Ablauf

Ohne die helfenden jugendli-
chen Betreuerinnen (Pascale
und Pauline) und Betreuer (JJ( u-
lius) sowie den drei syrischen
Jugendlichen hätte die Ferien-
freizeit nicht so reibungslos ge-
klappt. Sie waren für alle eine
Bereicherung und konnten da-
bei spielerisch ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern. Überra-
schung zum Schluss: Matthias
Engel und Mejda Mathlouthi
von der Mobilen Beratung Hof-
heim kamen mit dem Rap-und
Chillmobil vorbei, das immer
wieder interessante Angebote

an sportlichen Geräten im Ge-
päck hat. So konnten die erleb-
nisreichen Ferienspiele mit gu-
tem Wetter und guter Laune
abgeschlossen werden.
Was die Kinder weniger, die

Familie Marxheim aber schon
sehr beeindruckte, war die
Hilfs- und Kooperationsbereit-
schaft vieler Hofhhf eimer Orga-
nisationen, wie die Clément-
Stiftung, das Projekt „Modellre-
gion Inklusion Marxheim“, das
DRK-Marxheim und die Marx-
heimer Schule. „Wir sind hier
sehr gut vernetzt“, stellte Es-
ther Mundhenke abschließend
fest. Nicht unerwähnt wollte
sie die kochenden Mitglieder
oder Angehörigen der Familie
Marxheim lassen, „ob Suppe,
Nudelsalat, Frikadellen oder
Muffins – süß und deftig –, alles
schmeckte lecker und wurde
ratzeputz verdrückt.“

Flüchtlingskinder mit ihren Betreuern und Betreuerinnen beim zweiten Frühstück am Rande des Wie-
senwäldchens.

Traumhafte Landschaften entstehen unter Anleitung von Manfred
Schymonski an der Marxheimer Pieta. Fotos: Familie Marxheim

Dienstag, 11. April, 20 Uhr –
Kikeriki Theater, Veranstalter: Ma-
gistrat der Kreisstadt Hofheim, Tele-
fon (0 61 92) 202-391 und 202-394
Freitag, 28. April, 20 Uhr – Beg-
ge Peder, Veranstalter: mach-4OHG
Montag, 30. April, 20 Uhr – Ü30-
Party, Veranstalter: Kurjak
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